
 
 
 

 
 
 
 

 
 

„Von der Auferstehung her leben –  
das heißt doch Ostern.“ 

Dietrich Bonhoeffer 
 

Das bedeutendste und höchste 
religiöse Fest für Christen in aller 
Welt ist Ostern. Die Ostererfahrung 
ist der Kern des Christentums. 
Wir freuen uns darauf, am Oster-
sonntag die Worte zu hören: „Er ist 
auferstanden! Er ist wahrhaftig 
auferstanden und lebt in 
Ewigkeit!“ Die Botschaft von 
Ostern will weitergesagt werden. 
Aufbruch ist angesagt. Damals 
breitete sie sich wie ein Lauffeuer 
aus. Keiner und keine konnte die 
Botschaft für sich behalten. Immer 
mehr Menschen wurden von ihr 
angesteckt. Jesus, der gestorben 
und begraben war, ist wieder 

lebendig. Gemeinden entstanden im Namen Jesu. Eine Gemeinschaft, in 
der Menschen sich auf den Weg machten, um die Osterbotschaft ins Leben 
kommen zu lassen. Bis heute und morgen auch. aus Image 12/23 

Ist dies eine Zeit der Auferstehung und des Lebendig-Werdens? 

Die Auferstehung wandelt die Schwere des Todes in die Leichtigkeit eines 
bei Gott geborgenen Lebens. Wo Dunkelheit herrscht, da strahlt nun Licht. 
Wir bitten um… 
… österliche Hoffnung für alle, die vom Tode betroffen sind. 
… österliches Leben für alle, die krank sind und die im Sterben liegen. 
… österliche Freude für alle, die unter der Last von Schuld leiden. 
 

Ich wünsche allen Schwestern und Brüdern der Pfarreien Kortsch und 
Schlanders ein gesegnetes Osterfest! P. Mathew msfs, Dekan 

PFARRBRIEF 04-2024 
vom 18.03.2024 bis 07.04.2024 



 

Montag 18. März Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – nach Meinung368 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 19. März HL. JOSEF, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Göflan 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. 

TumlerG88, Josef StrickerG119 

Schlanders 18.00 KREUZWEGANDACHT 
Kloster 18.00 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – Lobpreis, Bibelauslegung, 

Heilungsgebet u. Beichtgelegenheit – (bis ca. 19.30 Uhr)  
Mittwoch 20. März Namenstage: Irmgard, Gisbert 

Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kloster 15.00 BUSSGOTTESDIENST FÜR SENIOREN – Hl. M. n. Meinung231 

mit BEICHTGELEGENHEIT von 15.00 bis 16.30 Uhr 
Schlanders 19.00 BUSSGOTTESDIENST – Hl. M. f. Sophie Pirhofer u. 

Christoph Tappeiner141 

mit BEICHTGELEGENHEIT von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Donnerstag 21. März Namenstage: Emilia, Benedikt 
Kloster 6.00 HL. MESSE 

Kloster 09.00 HL. MESSE 
Vetzan 18.00 KREUZWEGANDACHT 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 22. März Namenstage: Lea, Clemens 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Schlanders 16.00 KIRCHE KUNTERBUNT 
Kortsch 17.30 KREUZWEGANDACHT 
Kortsch 18.00 BUSSGOTTESDIENST – Hl. M. f. Karl Garber (Jtg.), Bernhard 

Garber, Fam. Matthias Lechthaler182, Peter Lechthaler 
(Jtg.), Antonia u. Matthias Lechthaler188, f. arme Seelen170 

mit BEICHTGELEGENHEIT von 17.30 bis 17.45 Uhr und 
 von 18.45 bis 19.30 Uhr 

Göflan 18.00 KREUZWEGANDACHT 

Samstag 23. März Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.30 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Peter Schwalt (Jtg.), Josef 

Schwalt (Jtg.) u. Anna Schwalt186, Karl Pedross815, 
Matthias Fleischmann377 

Schlanders 19.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Otto Gurschler (Jtg.), 
Virginia Gurschler u. Verst. d. Fam. Garzetta274, Adolf Tumler 
u. Geschw.1025, Josef u. Johanna Unterholzner60, Heinz, 
Gerda u. Rosa Ortler, Anna Spöttl u. Angelo Bante275, Monika 
Kienzl334, zu Ehren d. Hl. Familie u. als Dank u. Bitte f. die 
armen Seelen213 u. nach Meinung283 



 

BEICHTE – SAKRAMENT DER BUßE UND VERSÖHNUNG 

Viele Katholiken schätzen das Sakrament der Versöhnung. Der 
Seelenfrieden, den uns dieses Sakrament schenkt, ist durch nichts zu 
ersetzen. Es ist ein Friede, der aus der Gewissheit entspringt, dass unsere 
Sünden vergeben sind und dass wir mit Gott im Reinen sind. 
 

Von diesem Sakrament gibt es verschiedene Bezeichnungen: Sakrament der 
Bekehrung, Sakrament der Buße, Sakrament der Beichte oder 
Sakrament der Vergebung und Versöhnung. 
Im Sakrament der Buße erlangen die Menschen die Vergebung ihrer 
Sünden und werden zugleich mit der Kirche 
versöhnt. Wenn der Sünder seine Vergehen von 
Herzen bedauert, sie aufrichtig beichtet und bereit 
ist, für sie Genugtuung zu leisten, vergibt der 
Priester als Beauftragter Gottes bei der Beichte 
die Sünden. Er spricht dabei folgende Worte der 
Absolution: „Ich spreche dich von deinen Sünden 
frei im Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen.“ 
 

Falls Sie die Kraft dieser Vergebung in sich spüren wollen, haben Sie hier 
unten verschiedene Gelegenheiten, wovon Sie Gebrauch machen können. Es 
ist eine spirituelle Medizin, die sowohl stärkt als auch heilt. Deshalb wird ein 
Mensch, der ein gutes Leben führen will, es sich zur Gewohnheit machen, oft 
das Sakrament der Versöhnung zu empfangen. 
 

 

BUSSGOTTESDIENSTE UND BEICHTGELEGENHEITEN 
 

Pfarrk. Schlanders Klosterkirche Pfarrk. Kortsch Kirche Göflan 

Mi 20 März 

18.00-20.00 Uhr 
Beichtgelegenheit 

Mi 20. März 

- für Senioren -

15.00-16.30 Uhr 
Beichtgelegenheit 

Fr. 22. März 

17.30-17.45 Uhr 
18.45-19.30 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Di 26. März 

17.30-18.00 Uhr 
18.45-19.15 Uhr 

Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr 
Bußgottesdienst 

15.00 Uhr 
Bußgottesdienst 

18.00 Uhr 
Bußgottesdienst 

18.00 Uhr 
Bußgottesdienst 

Gründonnerstag 
28. März 

18.15-18.45 Uhr 
20.00-20.45 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Karsamstag 
30. März 

11.00-12.00 Uhr 
15.00-16.30 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Karfreitag 
29. März 

16.00-17.00 Uhr 
Beichtgelegenheit 

 

* Beichtgelegenheiten in der Klosterkirche jeden Samstag das ganze Jahr 
von 15.00–16.00 Uhr, am 23.03.24 und am 30.03.24 von 15.00–16.30 Uhr, 

 oder direkt bei P. Mathew nach Vereinbarung unter 329 446 4433 



 

SONNTAG 

 

24. März PALMSONNTAG 
 Lesung 1: Jesaja 50,4-7 
 Lesung 2: Philipper 2,6-11 
 Evangelium: Markus 14,1 – 15,47 

SEGNUNG UND VERTEILUNG DER OLIVENZWEIGE 
Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Cäcilia Wieser (Jtg.) u. verst. Angeh.G70, 

Franz Tumler (Jtg.) u. Anna TumlerG73, Martin Gamper 
(Jtg.), Johanna Gamper (Jtg.)G54, Filomena Platzgummer 
(Jtg.), Gurschler Alois u. verst. Angeh.G121, Theresia u. 
Alois AltstätterG33, Franziska, Alois u. Heidelinde Müller, 
leb. u. verst. Angeh.G44, Josef, Marianne u. Erich Gurschler 
u. verst. Eltern u. Geschw., zu Ehren d. hl. JosefG72, Verst. 
d. Fam. Gruber/HaselhofG115, Matthias Hitter u. Josef 
StrickerG48, Ursula Spechtenhauser PohlG74 

Vetzan 8.30 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Heinrich u. Elisabeth 
GurschlerV37, Rosa Schönthaler u. Ludwig LinserV22, 
Matthias u. Paulina KuppelwieserV38, Maria Luisa TelserV41 
u. nach MeinungV45 

 

 

Schlanders 9.30 

Segnung der Olivenzweige und Palmbesen um 9.25 Uhr im 
Widum-Innenhof mit Prozession, alle sind herzlich eingeladen! 

FAMILIENGOTTESDIENST – Hl.M.f. Erna Telfser (Jtg.), Franz 
Telfser, leb. u. verst. Angeh.340, Paul Alber (Jtg.), Benjamin, 
Ida u. Annemarie Alber u. Oswald Klammsteiner291, Helga 
Tonezzer Rechenmacher (Jtg.)298, Fam. Gruber Haslhof1395, 
Luisa Pöhli, Paul Niedermair, Anna u. Rudolf Matzohl1247, 
Johann, Cäcilia, Alfons u. Luis Kaserer200, Orfeo Tondelli u. 
verst. Angeh., Gretl u. Alois Gamper287, Leo Niedermair301, 
Matthäus Tumler, Franz Frischmann, Marianna u. Josef 
Perkmann356, Anton Niedermair u. Familie363, zu Ehren d. 
hl. Muttergottes als Dank u. Bitte336, f. d. armen Seelen, 
n. Meinung343, f. d. Pfarrgemeinde001 – anschl. Umtrunk 

Kortsch 9.45 
 

HL. MESSE – f. Johann Schwalt (Jtg.) u. Maria Schwalt 
(Jtg.)187, Herbert Mair (Jtg.), verst. Ang. "Schwaltenhof"162, 
Konrad u. Rosa Gemassmer, Manfred Veith u. f. d. armen 
Seelen76, Karl Gemassmer u. Verst. d. Fam. Schenk107, 
Josef u. Maria Dietl u. Aloisia Mair159, Christl Scherer u. 
Maria u. Christine Reich184 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Alois Tumler (Jtg.) u. Veronika 
Tumler607, Hubert Schuster (Jtg.)306, Anton Telfser (Jtg.) u. 
verst. Angeh.24, Gusti u. Walter Wieser, Barbara u. Josef 
Mair u. verst. Angeh.1391, Luis Pircher342, Hans Kaaserer u. 
verst. Eltern1437, Christine Holzer u. Angeh.319, Paul 
Oberhofer, f. d. armen Seelen355 u. als Bundmesse f. 
Anna Maria Hlava Zingerle309 

 



 

HEILIGE WOCHE – KARWOCHE 
 

Mit dem PALMSONNTAG beginnt die Karwoche. 

Wir feiern den Einzug von Jesus in Jerusalem. In 

weniger als einer Woche ist Jesus von einem 

triumphierenden Helden, der von Tausenden 

angebetet wird, von allen verlassen und zu der Schmach des Kreuztodes 

verurteilt worden. Wir sollten uns dann nicht wundern, wenn wir manchmal 

sehen, wie sich unser Leben so plötzlich vom Guten zum Schlechten wendet. 

Wenn es Jesus, dem großartigsten Menschen, der je auf der Erde gelebt hat, 

passieren kann, warum kann es dann nicht auch uns passieren? Niemand von 

uns hat wirklich die Kontrolle über sein Leben. Nein, Gott kontrolliert unser 

Leben, und das gilt für Gläubige und Nichtgläubige, Christen und Nichtchristen. 

 

Montag 25. März Namenstage: Annunziata, Luzia 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Ida Verdross Tappeiner1411 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 20.00 HOLY HOUR – EUCHARIST. ANBETUNG – (bis 21.00 Uhr)  

Dienstag 26. März Namenstage: Larissa, Manuel 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Arnold StecherG335 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. Matthias Lechthaler 

u. Alfons Stecher189 
Göflan 18.00 BUSSGOTTESDIENST – Hl. M. f. Claudia DietlG381 

BEICHTGELEGENHEIT: 17.30-18.00 Uhr und 18.45-19.15 Uhr 
Schlanders 18.00 KREUZWEGANDACHT 

Mittwoch 27. März Namenstage: Augusta, Ernst  
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Renata u. Walter Gufler1219 

anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS bis 20.00 Uhr 

Donnerstag 28. März GRÜNDONNERSTAG 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. d. armen Seelen122 
Schlanders 19.00 

 20.00 

HL. MESSE – nach Meinung369 

ÖLBERGANDACHT –  
BEICHTGELEGENHEIT: 18.15-18.45 Uhr und 20.00-20.45 Uhr 

 

Am GRÜNDONNERSTAG erinnern wir uns an Jesus 

als den demütigen Knecht. Jesus sagte, dass er 

gekommen sei, um der Diener aller zu sein. 

Demütiges Dienen ist sein WEG. Das Waschen der 

Füße war eine der niedersten Aufgaben. Reinigung 

von stinkenden, schmutzverkrusteten Füßen... das 

ist der Jesus-WEG. Es ist der WEG Jesu, der so oft in Vergessenheit gerät. 



 

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN, VON DER 

GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 

Freitag 29. März KARFREITAG 
 ABGABE DES FASTENOPFERS 

Schlanders 15.00 KARFREITAG-LITURGIE 
Kortsch 15.00 KARFREITAG-LITURGIE – 

anschließend BEICHTGELEGENHEIT bis 17.00 Uhr 
Vetzan 15.00 KARFREITAG-LITURGIE 
 
 

KARFREITAG – DER TAG DES LEIDENS UND STERBENS JESU 
 

Heute ist Karfreitag, der Tod vor der Auferstehung. 

Nehmt euch Zeit, um die Wirklichkeit dieser tiefsten Art 

von Liebe in euch aufzunehmen. Karfreitag ist der Tag, an 

dem wir uns daran erinnern, dass Jesus uns seine 

ultimative und nicht verhandelbare Liebe gezeigt hat. 

Und es ist der Tag, an dem wir uns daran erinnern, dass 

der Tod grausam und schmerzlich ist. Wo in deinem 

Leben fühlt es sich gerade so an, als wäre alles vorbei? 

Lass den gekreuzigten Christus an diesem Ort mit dir sein! 

Am Karfreitag sollen alle Getauften ab dem 14. 

Lebensjahr das Abstinenzgebot halten (Verzicht auf Fleischspeisen). Das an 

diesem Tag ebenfalls geltende Fastengebot (Einschränkung des Essens auf nur 

eine Sättigung am Tag) ist hingegen verpflichtend für alle 18- bis 60-jährigen 

Christen. 

 

SAMMLUNG DES FASTENOPFERS 
Das Fastenopfer kommt der Missio Bozen-Brixen zugute. In 

diesem Jahr sollen vor allem Projekte im Kongo unterstützt 

werden. Der Regierung gelingt es nicht, das Land mit 

sauberem Trinkwasser zu versorgen. So lassen nun Priester, 

Missionare aber auch Ordensschwestern und 

Laienmissionare Tiefbrunnen bohren, um Dörfer, Schulen und Pfarreien mit Wasser 

zu versorgen. Die Leiterin der Missio Bozen-Brixen, Dr. Irene Obexer, bedankt sich 

bereits im Voraus bei allen Spenderinnen und Spendern mit einem herzlichen 

Vergelt’s Gott! 

 
 

Samstag 30. März KARSAMSTAG – GRABESRUHE 
Kloster 11.00 BEICHTGELEGENHEIT – bis 12.00 Uhr 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – bis 16.30 Uhr 



 

KARSAMSTAG – TAG DER GRABESRUHE… WARTEN AUF GOTT 
 

Richard Rohr beschreibt den Karsamstag in drei 

einfachen Sätzen: „Verliebt sitzen. Warten 

ohne Antworten. Hoffen ohne Beweise." Stell 

dir vor, du wärst einer der Jünger Jesu. Gestern 

hast du gesehen, wie er gekreuzigt und 

begraben wurde. Das macht keinen Sinn. Dein 

Lehrer und Freund ist nicht mehr da. Das kann 

doch nicht wahr sein! Die Trauer. Der Verlust. Du fragst dich: „Was werde ich 

tun?". Wenn du in tiefem Schmerz bist und dich an einem Ort des Wartens 

befindest, ist der Karsamstag der Tag im Kirchenkalender, an dem du zutiefst 

und liebevoll anerkannt wirst. Der Verlust ist real. Das Warten ist real. Die 

Jünger wussten nichts von der Auferstehung, die am nächsten Tag kommen 

würde. Sie kannten nur ihre Trauer und ihren Verlust. 

 

SAMSTAG 30. März FEIER DER OSTERNACHT 
 Lesungen 1-7: aus Genesis, Exodus, Jesaja, 
  Baruch, Ezechiel 
 Epistel: Römer 6,3-11 
 Evangelium: Markus 16,1-7 

Kortsch 19.30 HL. MESSE – f. Maria Rechenmacher Wellenzohn u. Johann 

Wellenzohn98, Theresia Kurz u. Verst. d. Fam. Kurz u. 

Tappeiner568, Leo Rechenmacher, verst. Eltern, Geschw.174 
Schlanders 20.00 
 
 

bitte Laternen für 
das Osterlicht 

mitbringen 

HL. MESSE – f. Maria u. Willi Tappeiner (Jtg.)378, Karoline 
Hafele (Jtg.)379, Dr. Josef Knoflach, Maria u. Elisabeth 

Knoflach u. verst. d. Fam. Kristler249, Gerda u. Hermann 

Schwienbacher, Elisabeth Christanell180, Anna, Friedrich, 

Waltraud u. Ferdinand Holzknecht346, Verst. d. Fam. Parth, 

Dr. Kurt Parschalk348, Anna u. Hans Überbacher367 
 

OSTERNACHT – OSTERSONNTAG 
 

Ein Sprung über Grenzen. Vom Tod ins Leben. Seit 

Ostern ist auch unsere Perspektive unbegrenzt. Unser 

endliches Dasein in ein unendliches Leben ist erlöst. Ist 

dies eine Zeit der Auferstehung und des Lebendig-

Werdens für dich? Wo auch immer du dich befindest, 

erinnere dich daran: Jesus weiß aus erster Hand, wie 

es sich anfühlt, in deiner Situation zu sein, ob du stirbst, 

wartest oder auferstehst. Lass Jesus sich jetzt um dich 

kümmern. „Und wie Christus durch die herrliche Kraft 

des Vaters von den Toten erweckt wurde, so können 

auch wir jetzt ein neues Leben haben.“ (Röm 6,4) 



 

SONNTAG 
 

 

31. März OSTERSONNTAG 
 HOCHFEST D. AUFERSTEHUNG D. HERRN 
 Lesung 1: Apostelgeschichte 10,34a.37-43 
 Lesung 2: Kolosser 3,1-4 
 Evangelium: Johannes 20,1-18 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Josef u. Cäcilia Alber, Paul u. Ida AlberG385, 

Frieda u. Helene Oberdörfer u. verst. Angeh.G52, Anna 
SchusterG53, Herbert MairG56, Helene Gerstl AlberG81, 
Gerlinde u. Johann Spechtenhauser, Marianne u. Josef 
Gurschler u. Angeh.G91, Anna u. Josef Schönthaler, 
Barbara u. Josef RainerG122 

Vetzan 8.30 
anschl. Umtrunk 
Luis-Helfer-Platz 

HL. MESSE – f. Robert MairV39, Hubert PinzgerV40, 
Engelbert, Helmut u. Rosa NiedermairV42, Missionar Alois 
HelferV43, Alfred u. Alfons MairV44 

Schlanders 9.30 
 

HL. MESSE – f. Felicitas Trezzi Pernthaler (Jtg.)109, Arthur 
Hört (Jtg.)160, Hochw. Florian Eller (Jtg.), Emma u. Robert 
Hohenegger262, Theresia Vent (Jtg.)299, Luis Vill (Jtg.)315, 
Maria Holzner (Jtg.), Hans Holzner (Jtg.), Rosa Wellenzohn 
(Jtg.), Josef Wellenzohn (Jtg.)328, Evelyn Garber u. Herbert 
Gurschler (Jm.)303, Konrad Tröger, Martin u. Filomena 
Fleischmann1080, Margareth u. Dominikus Horrer316, Emmy 
u. Dr. Erich Müller, Helene u. Mariedl Matscher, Martha 
Altstätter1128, Tura Fortunato1343, Cäcilia u. Josef Holzner u. 
Angeh., Ferdinand u. Marianne von Marsoner113, Karl 
Tappeiner136, Georg Müller137, Stefanie Schöpf, Andreas u. 
Walter Habicher168, Ernst Müller345, Verst. d. Fam. Frank, 
Gurschler u. Rente, Leo u. Urwe Niedermair337, Franz 
Gurschler u. Brüder Wiebmer365 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Rosa Wieser (Jtg.) u. Michael Wieser 
(Jtg.)190, Hochw. Peter Rechenmacher31, Karl Marx722, 
Peter Thomann, Anton u. Marianna Rechenmacher137, Ida 
u. Josef Stricker u. verst. Angeh.172, Alois Fiegele180, Peter 
Scherer u. verst. Angeh.193 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Zilli Tappeiner (Jtg.), Toni, 
Theresia u. Michael Tappeiner, Walter u. Gusti Wieser1390, 
Celine Frei Matzohl911 

 

TOD UND LEBEN 

Wir alle haben einen gemeinsamen Nenner. Wir werden sterben. Ich werde 

sterben. Du wirst sterben. Der Tod wird dich besiegen. Du wirst nicht in der 

Lage sein, ihm auszuweichen, ihn auszutricksen oder ihn verschwinden zu 

lassen. Aber dann ist da noch Jesus, der Mann, der das Grab besiegt hat. Jesus 

stand auf Augenhöhe mit dem Grab und besiegte den Tod. Wenn Jesus spricht, 

spricht das Grab. 



 

Am 04.03.2024 hat das französische Parlament 

darüber abgestimmt, dass das Recht auf Abtreibung 

in der Verfassung festgeschrieben wird. Frankreich 

war das erste Land weltweit, das diesen Schritt 

gemacht hat. – Er lebt … so sollen wir auch leben. 

Leben ist die verfügbare Gabe Gottes und kann 

nicht in die Entscheidungsmacht des Menschen 

gerückt werden, sondern soll seiner Achtung und seinem Schutz befohlen sein. 

Leben ist heilig, ist und bleibt Gottes Werk. Das Gebot „Du sollst nicht töten!“ 

wird ständig und mit stark steigender Tendenz verletzt, ob bei Krieg, bei der 

Abtreibung oder der Euthanasie. Für den Schutz des Lebens einzutreten umfasst 

auch das Engagement für das Schutz des ungeborenen Lebens. 

 

MONTAG 1. April OSTERMONTAG 
Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Arnold StecherG336, Anton Ratschiller u. 

verst. Angeh.G51 

Schlanders 9.30 HL. MESSE – f. Johann Prenner (Jtg.)333, Johann Karl 
Schwienbacher1206, Franz Jäger u. Anna Jäger Telfser42, 
Alois Gruber mit Familie350, nach Meinung304 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Walter u. Gusti Wieser394, Alois Holzer667, 
Leo Gemassmer u. Adelina Grasser88, Herbert, Karl u. 
Notburga Reinstadler103, f. d. armen Seelen171 

Kortsch 18.00 EMMAUSGANG – Begehung ROSENKRANZWEG mit ANDACHT 
in der Ägidiuskirche und anschließendem Umtrunk 

 

DER EMMAUSGANG 

Der Emmausgang erinnert an den Weg 

zweier Jünger nach Emmaus. Jesus 

gesellt sich unterwegs dazu und geht 

mit ihnen, aber sie erkennen ihn nicht. 

Erst als er das Brot mit ihnen teilt, 

„gehen ihnen die Augen auf“ und sie 

erkennen, wer sie begleitet hat.  

Der Emmausgang wurde mit der Zeit zum „Osterspaziergang“, wo man einzeln, 

mit der Familie oder mit Freunden am Ostermontag zur nächstgelegenen 

Wallfahrtskapelle oder zur Kirche wanderte. Mit geistlichen Impulsen, die mit 

auf den Weg gegeben werden, soll aus dem gemeinsamen Unterwegssein mehr 

werden als ein Spaziergang oder eine Wanderung. Im Miteinander-Reden und 

Aufeinander-Hören erfahren Christen, dass Jesus mit ihnen auf dem Weg ist 

und neues Leben spürbar wird. 

In Kortsch findet alljährlich ein Emmausgang vom Kirchplatz zur Ägidiuskirche 

statt: Ostermontag 1. April 2024 um 18.00 Uhr. 



 

Dienstag 2. April Namenstage: Sandrina, Franz 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Maria Hört u. Geschw.G104, Anton Schuster 

u. Geschw.G108, Marianne Tumler u. Elfi StutzenbergerG106 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Mittwoch 3. April Namenstage: Dorothea, Richard  
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Hannes Stampfer (Jtg.)307 

 – anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – bis 20 Uhr 

Donnerstag 4. April Namenstage: Heinrich, Isidor 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – bis 20.00 Uhr 

Freitag 5. April Namenstage: Eva, Juliane, Vinzenz 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Alois Fiegele535 u. Anton Scherer195 
Kloster 19.00 HL. MESSE – f. d. armen SeelenG23 – 

anschließend NACHTANBETUNG 

Samstag 6. April Namenstage: Michael, Wilhelm 
Kloster 5.30 HL. MESSE – nach MeinungG31 
Kloster 9.00 HL. MESSE  
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – bis 16.00 Uhr 
Kortsch 17.00 ROSENKRANZWEG KMB – mit ANDACHT in der Ägidiuskirche 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Cilli Ratt Trafoier (Jtg.)67, 

Katharina Alber (Jtg.) u. Josef Alber185, Ludwig Wilhalm u. 
verst. Geschw. u. Angeh.194, Herta Pilser, Anton Geyr, Karl 
u. Albina Pilser334 u. f. d. armen Seelen775 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Franz Staffler (Jm.) u. Rosa 
Staffler204, Maria u. Anna Ratschiller u. verst. Angeh.351 

 

Weltverjüngungsfest 
Ich sag es jedem, dass er lebt 
und auferstanden ist. 
Dass er in unserer Mitte schwebt 
und ewig bei uns ist. 

Ich sag es jedem, jeder sagt 
es seinen Freunden gleich, 
dass bald an allen Orten tagt 
das neue Himmelreich. 

Er lebt und wird nun bei uns sein, 
wenn alles uns verlässt! 
Und so soll dieser Tag uns sein 
ein Weltverjüngungsfest. Novalis 



 

SONNTAG 
 

7. April 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 SONNTAG D. GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT 
 Lesung 1: Apostelgeschichte 4,32-35 
 Lesung 2: 1 Johannes 5,1-6 
 Evangelium: Johannes 20,19-31 

SAMMLUNG F. SOLIDARITÄTSFOND F. PRIESTER D. DIÖZESE 
Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.00 
 

EINZUG D. ERSTKOMMUNIONKINDER – anschl. HL. MESSE – 

f. Marianne Müller u. Josef Gurschler u. Geschw., Erich 
Gurschler, zu Ehren d. Barmherzigen Jesus, f. d. armen 
SeelenG118, Theresia Gufler (Jtg.), Verst. Fam. TumlerG125 

Vetzan 8.30 HL. MESSE – f. Rosa Schönthaler u. Ludwig LinserV23, Karl 
u. Maria KapauerV48, Josef u. Klaus KapauerV49, Alois 
Tapfer (Jtg.) u. Christine Tappeiner Tapfer (Jtg.)V50, 
Dominika Nollet (Jtg.) u. Florian LöschV53 

Schlanders 9.30 
 

EINZUG D. ERSTKOMMUNIONKINDER – anschl. HL. MESSE – 
f. Leb. u. Verst. d. Fam Abler/Noggler236, Dr. Josef 
Regensburger, Norbert u. Reinhard Holzknecht286, Orfeo 
Tondelli u. verst. Angeh., Gretl u. Alois Gamper288, Fausto 
Fabiani359, Anton Niedermair u. Angeh., Fam. Pernuihof364, 
Georg Pircher279 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Paul Rechenmacher (Jtg.)52, Maria Grasser 
u. Johann Lechthaler430, Rosa u. Alois Niedermair, Josef 
Pilser u. verst. Angeh., Gertraud u. Anton Gander, Karl 
Reinstadler u. verst. Angeh.83, Josef, Maria u. Markus 
Trafoier677 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Theresia Marx u. verst. Angeh.1142  
 

ERSTKOMMUNIONFEIERN 
 

Wir feiern Erstkommunion an folgenden Tagen: 

Göflan: 7. April 2024 8.00 Uhr 7 Kinder 
Schlanders: 7. April 2024 9.30 Uhr 25 Kinder 
Kortsch: 14. April 2024 9.30 Uhr 12 Kinder 
 

Wir sollen laut 1. Korinther 11,24-26 unseren Kindern drei 

Dinge über die Kommunion lehren: 

1. Wir empfangen die Kommunion, um das Opfer zu ehren, 

das Jesus am Kreuz für die Vergebung unserer Sünden 

gebracht hat. 

2. Wir schauen in unser eigenes Herz, bevor wir an der 

Gemeinschaft teilnehmen. Wir bekennen unsere Sünden und bitten Gott, 

uns ein reines Herz zu geben, bevor wir Brot und Wein empfangen. 

3. Wir sehen die Gemeinschaft als eine Gelegenheit, eng mit Christus und mit 

der Bedeutung seines Opfers am Kreuz verbunden zu bleiben. 



 

VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 
 

Fr. 22.03. 16.00 
KLEINKINDERANDACHT – KIRCHE KUNTERBUNT 
in der Pfarrkirche Schlanders 

Sa. 23.03. ab 8.00 
KIRCHENREINIGUNG DER PFARRKIRCHE SCHLANDERS 
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 

Mo. 25.03. 20.00 
HOLY HOUR – eucharist. Anbetung für Jugendliche und 
Erwachsene in der Klosterkirche Schlanders 

 

• SENIORENNACHMITTAG: Der KVW-Seniorenclub von Schlanders lädt herzlich 
ein zum Seniorennachmittag am Mittwoch 20. März 2024. Beginn mit einem 
Bußgottesdienst um 15.00 Uhr in der Klosterkirche mit Beicht-
gelegenheit von 15.00-16.30 Uhr, anschließend gemütliches Beisammen-
sein mit Getränken und Suppen im Haus der Begegnung. 

• PALMBESENAKTION SCHLANDERS: Die KMB bereitet für den Palmsonntag 
Palmbesen vor, die gegen eine freiwillige Spende abgegeben werden. 

• OSTERSONNTAG VETZAN MIT UMTRUNK: Der Kirchenchor von Vetzan lädt am 
Ostersonntag 31. März 2024 um 8.30 Uhr alle herzlich zum Festgottesdienst 
ein, mit anschließendem Umtrunk auf dem Missionar-Luis-Helfer-Platz. 

• OSTERLAMMAKTION KORTSCH: Die KFB Kortsch veranstaltet am Oster-
sonntag 31.03.2024 nach der hl. Messe wieder die Osterlammaktion. Ein Teil 
vom Spendenerlös wird den Kortscher Ministranten zur Verfügung gestellt. 

• EMMAUSGANG IN KORTSCH: Am Ostermontag 1. April 2024 findet um 18.00 
Uhr der Emmausgang statt: Treffpunkt beim Kirchplatz Kortsch, Begehung des 
Rosenkranzweges, Abschluss bei der St. Ägidiuskirche und anschließendem 
Umtrunk. Alle sind herzlich eingeladen, insbesondere die Erstkommunion-
kinder und Firmlinge mit ihren Familien. 

• ROSENKRANZWEG KORTSCH: Die KMB Kortsch lädt am Samstag 6. April zur 
Begehung des Rosenkranzweges in Kortsch ein. Treffpunkt um 17 Uhr bei der 
Pfarrkirche, anschließend Andacht in der Ägidiuskirche. 

• KMB-BUNDBEITRAG: Die Katholische Männerbewegungen von Schlanders, 
Göflan und Vetzan bedanken sich für die Abgabe des Bundbeitrages von 5 
Euro. Wer dies noch nachholen möchte, kann den Beitrag auch im Pfarrbüro 
abgeben oder bis Ostern in die Urne in der Pfarrkirche Schlanders werfen. 

• LITURGIE IN KORTSCH: Aus organisatorischen Gründen wurde entschieden, 
dass nun in Kortsch die Abendmessen ganzjährig um 18 Uhr stattfinden.  

• REDAKTIONSSCHLUSS: Messintentionen für den nächsten Pfarrbrief (vom 
08.04.–28.04.2024) bis Donnerstag 02.04.2024 im Pfarrbüro bestellen. 

 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Pfarrbüro Schlanders u. Kortsch 
Hauptstraße 131, Schlanders 
E-Mail: info@pfarrei-schlanders.it 

Tel. 0473-620186 oder 351-7278444 
Mo, Di, Do 09.00-12.00 Uhr 
Mi 15.00-18.00 Uhr 

Dekan P. Mathew MSFS 
Tel. 329-4464433 

Mi 10.00-11.45 Uhr und 17.30-18.30 Uhr 
Do 15.30-17.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 


